
Postnachrichten aus der alten Hei-nach 
Brandenburg 

KbpenicL Jnr SM. Lebens- 
sahre starb kiirzlich in Köpenick die 
ältefte Einwohnerin, die verw. Frau 
Conrad. Die ani Zo. November 1812 
gebotene Frau betrieb mit ihrem schon 
vor langen Jahren verstorbenen-Mann 
unt die Mitte des vorigen Jahrhun- 
derts den Gasthof »Zum goldenen 
Hirsch« an der Friedrichshageneristr. 
Bevor die Eisenbahn nach Frankfurt 
a. O. eröffnet wurde, war der »Got- 
dene Hirsch« wie auch der jetzt nichts mehr bestehende Gasthof »Im Stadt 
Frankfurt« am Bahuhofe Köpeuicki 
der Tresspuntt der Viehhiindler an 

Fer alten Heerstraße Berlin - Franks- 
urt. 
Forst. Jnt Nil Lebensjahre 

verschied der einzige Ehrenbitrger der 
Stadt Forst, Rentier Friedrich Pas- 
sarius. 42 Jahre hindurch war er 

ununterbrochen Mitglied der Stadt- 
berordnetenversannnlung, die er von 
1881 1889 leitete. 1881 trennte 
sich die Feuertvehr vom Turnberein 
nnd P. begründete die hiesige Frei- 
toillige Feuertvehr. 1887 wurde er 

Nun Ehrenbiirger der Stadt ernannt» 
nliisislich seines Hinscheidens sindj 

Rathhaus und Feuerwehrgeriithehauss 
halbstock beslaggt. s Franlsu r t.» Dem Küster und 
1. Lehrer Grawert in Withelnröaue,! 
Diiizese Frankfurt lt., ist der Titel’ 
Kantor verliehen worden. 

Dem Gemeindeschöfsen K. Quösch«» 
lin·g zu Ulberdors im Kreise sittli-! 
cliau Schwiebue ift das Allgemeine: 
cfhrenzeichen verliehen worden. ; 

Fürstenberg. « Die Firma 
Pseifser ö- Buchholz hier, ist in Kon-; 
sure gerathen. Die Konkurtmasse be-« 
findet sich in Händen des Verwalters 
Rechtsantvalt Steinbock. 

S ee l o to, Bei der Bürgermei-’ 
sterwahl in Seelow wurde Kammerer 
Bunzet (Seelotv) tnii ll gegen 6’ 
Stimmen gewählt. : 

Ostprenssem 
Rönigsberg. -Das 50jähs 

tige Dozentenjublläuni beging der 
Senior der hiesigen Universität und 
ihr Vertreter iin Herrenhaufe, Sims- 
und Prozeßrechiglehrer Geli. Justiz- 
teith Prof. Dr. jur. Karl Güter-hoc 

Auf eine III-jährige Thöiiqleii als 
Stadireifender der Brauerei Ponarth 
konnte dieser Tage Kaufmann Otto 
Boni zurückblicken Dein anilar 
wurden vom Geschäft, feinen Kollegen 
und Freunden mannigfache Elirungen 
zuiheiL 

A r ps. --s Eine freiwilliqe Feuer- 
iuelzr hat sich in Olnlien gebildet. Der 
Wehr traten JZO Personen bei. Zum 
Vorsitzenden wurde Gutsbesitzer Weiß 
in Pappelheiin gewählt. 

F r a ge n but g. -Doinl)err Sta- 
linsli erlitt einen EchlaqanfalL dein 
er im 74. Lebensjahre erlegen ist· 

Westpretussem 
Kahlbude. s-— Zum ersten 

Schüssen der Gemeinde Ober stahl- 
bude wurde der Reviersötster a. D. 
Herr Gansow ans die Dauer von 6 

Jahren Iviegergewählt. 
It onitz. s— Das hiesige Schwur 

gerichk verhandelte gegen den Post- 
boten Bernhard Schröder ans Borst 
wegen AintspergehenT Anitsverbre- 
rtienss nnd schwerer Urtundensäls 
schung. Der Angeklagte wurde zu 1 
Jahr I; Monaten Gefängniß verurs- 
theilt. 

Ohio ·Riederse1d. -—-- Dte 
hier wohnenden Andreas und Karo- 
line Rebtauschen Eheleute feierten 
ihr rsssjährtgea Ehejnbitäum. 

Rosenbera. Jn Guhringen 
bat sich das ltstiöhriar Dtenstsnädchen 
Ida Matzahn das Lesen genommen. 

Suetschtn meet- Danziger 
Ost-ex s-—- Die erst tin vergangenen 
samt ans mass-m Wattm- erbaute 
Brüse an dem Erhötte des Miit-len- 
bestim Paul Lange dtersetbst ist tnk 
folge does-passen vier Mai-an einge- 
stürzt. 

boten. 
»Ur-einen Ja der testen Sis- 

ung der Stadtverprpneten wurde der 
Ritternnttdestsee und Landrath a. D. 
Tr. yet-neun tu Bittre-pack Meist 
Hasen. der hter hie Uprtt Mvtt als 
Unmut tsnttg wac. in Und-treibt 
seiner gessen Miste-sti- um at- Stadt 
eint-Ismene mai Wundttcgee ge- 
Jödlt 

ist«-steht Ja desnintq 
t» Im von tausenden Arn-des 
den-minds- Tstitpptau denkt wieder 
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Its-tust II Uttttoe LIMer wan 
un Mai see stammen- rtnm sp. 
long er nt0t. das Jener out tonm- 
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ein Unser ttI ei Ist-M Oliv-MI- MS 
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Jm Ie- ssst m n mq http 
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durch Gindriiclen des Brustkastens. 
als er sich ibm eins oie Brust setzte. 
Hausbetvohner verfolgten den liiörder 
und nahmen ihn fest. 

Dem min. Es glitt der Ar- 
beiter Fenerabend beim Besteigen ei- 
nes Krastwageno aus nnd siel unter 
das Automobil Die Räder gingen 
ihm iiber den Leib, so das; er anf der 
Stelle getödtet wurde. 

Schleswigssholstclw 
A l t o n n. Hier wars sich der 

Zimmermann Körner in selbstmörde 
rischer Absicht beim Bahnhos »Holt-rn- 
straße ans die Schienen, als ein Zug 
der Vorortsbahn heranbranste. Der 
Ungliickliche wurde überfahren nnd 
starb ans dem Transport 

E cl e r n s ö r d e. --«— Ein Walfisch 
tummelte sich in der Eckernsörber 
Bucht. Unter Bennhung eines Mo- 
totboois mochten sich schon mehrere 
cochiitzen aus vie Walsischsagd. Sie 
leimen wiederholt zum Schuß. Nach 
den Berichten von Angenzeugen han- 
delt es sich um einen Wal von 30 Me- 
ter Länge. 

Hohn. —— Diamantene Hochzeit 
feierten die Eheleute Detles Brüg- 
mann. Der anilar steht im 85., 
die Jubilarin inr 8(). Lebensjahre. 

Mnrnr. —— Das seltene Fest ih- 
rer diamantenen Hochzeit konnten die 
Eheleute Clansr Thiessen in St. Mi- 
chaelisdonn feiern. 

Sol-leisem 
Beuthen. — Das Reichsgericht 

hat das Urtheil des hiesigen Schwur- 
gerichts aufgehoben, durch welches der 
Grubenarbeiter Pajor zum Tode ver- 

urtheilt worden ist. Pajor hat am 

20. Februar v. J. mit Zwei Kompli- 
zen in einer Sandgrube bei Dom- 
browla den Wächter erschlagen. Die 
Aufhebung des Urtheils erfolgte we- 

gen Ablehnung des Beiveisantrages. 
Feiedberg. Jn die zweite 

Psarrstelle in Messersdors-Wigands- 
that ist von dem Kirchenpatrou Für- 
Psarrdilar Seidler in Maltsch beric- 
ien worden, sodaß nunmehr in der 
Diözese Lauban ti. lMartlissa) alle 
Psarrstellen bis aus Goldentraum b.e: 
setzt sind, das von dem benachbarten 
Nengersdorf aus bequemer zu ver- 

walten ist- 
Greisseirberg. »i— Jn Laun- 

lvasser ist aus Gram über die Ermor- 
dung seiner Ehesrau der 73jähriae 
Handelsmann Siebeneicher gestorben. 
Neben dein Doppelgrabe seiner er- 

jnrordeten Frau und deren Verwand- 
ten wird er beerdigt werden. 

H i r s ch be r g.---—»Jn der Bezirks- 
versammiung der Notenburaer 
Sterbe- und Versicherungslasse siir 
die Kreise Hirschberg, Schönau, Bol- 
ienhain nnd Landeshut wurde ais 

sVezirtsvorsihender Pastor Hirche aus 

"Alt-.li"emnisz, als Stellvertreter Kan- 
tor Petzold aus Lomnitz gewählt. Der 

;Veziri stellt den Antrag, die Sonder- 

sdividende mit 50 Prozent allen Mit 

s uliedern zu gewähren die bis 1. Juki 
1897 der Kasse beiaeireten sind. 

! Wie der »Vote« berichtet, sind we 

Iaen Zuckereinsllminaae » noch verbaf 
ztet worden, der Kaufmann Stro 
sinnsli von hier und der Fuhr-merkst- 
Jbesitzer Liebia anst» Wolthraik 

Beim Nobeln fctnver verunaliiett ist 
tder Sohn des llJiauierH Jud-via in 
iBärndorf· lssr suiir mit dem Silllit 
i ten an und braclr zweimal ein Bein. 

I Sachsen und Tonne-in 
Mandel-usw « Aus Anlaß 

fdes iiedetikiito in den Ruhefiand ist 
dein komniissarifchen isiienhahnieikes 
iiik Vannhoisvotsteber Ahmann der 
iiinigtiche Kronenokdcn vietiek Masse 
nnd dem Eifenbahnzugfiidkek Mo- 
da- Ktenz des Allgemeinen Chrenzei 
chtnö verliehen worden« 

De i ins-te Nov-I tragisch-n 
Abschluß hat in der benachbarten 
Gemme-frische in sind-san eine il- 
ink genommen Der Kaufmann « cis 
Birmingham ans dienende-g i. W· 
suchte in dein Snnaiokimn in Oiddei 
ten primus von feine-n saht-langen 
Leiden. Am ji«-. Februar verschwand 
n jedoch spurlos cui km dumm«-it 
Ins der nndkniesien belebt-uns von 

IIM Matt Mann n nicht« sen Uni- 
inidaium du Unaiiickiiden anha- 
iindtn Nimmt nun sont ein Umi- 
iu am diddiien in du sogenannten 
Uniiionicdinoi iin iiitmitcs Jagd- 

Imsiu stichöiiint disk inni- u den 

sie-missen an mmn Vonan hängend 
ivdi nui 
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Wien Bindi-mheimathlos-sinnst 
wind- nn Aulis du Miso-den« 

i Zusammen Miiim du »Yakushi-is- 
j M Sinn sum Hin-»als Whii 

Idol-Und III WI· 
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Nimmt m sur Hm mos- ins-ins 
III Löwe-mission mi- Ums-in 
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I ou m Simon-sama Ida-im 
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auszs dein Uhrengeschiisr oou Petert 
Lsirter in der Jakob Straße goldene 
und silberne Herren und Damen- 

s ul)ren, Ringe, Broschern Ohrringe 
und Ketten im Gesanrmtwerthe von 

iiber 6000 Mk. durch Einbruch ent- 

j wendet worden- 
Kürzlich hat der Arbeiter Kirch sei- 

ue Frau, die seit acht Tagen von ihm 
getrennt lebte, durch tlievolverschiisse 
verwundet und dann durch Messer- 
stiche getödtet. 

Ba r me n. Die ls)iährige Toch- 
ter des Bleichers Wintelströter hatte 
mit ihrem Geliebten einer Tunzfests 
lichteit beigewohnt und war die- Nacht 

siiber dort geblieben. Als sie sich früh 
mit dem Geliebten auf den Heimweg 
machte, überlam sie solche Furcht vor 
der Strafe ihrer Eltern, daß sie sich 
plöhlirh von ihrem Geliebten losrisz 
und in einen Miihlenteich sprang. 
Ehe ihr Hilfe gebracht werden konn- 
te, tvar sie bereite ertrunleu. 

Meinen. s- Jn der Nähe von 
Meinen ist eine vorgeschichtliche Wohn- 
höhle aufgefunden worden, die etwa 
zwei Meter Durchmesser und ein Me- 
ter Tiefe hat. Sie enthielt Scherben 
mit Zeichnungen, Stücke von Gefä- 
sren ,ein Stückchen von einem Feuer- 
stein und einen kleinen Ring ausI 
Bronze. l 

Oberhnusen. Die Steintis-l anwaltschaft hat auf die Ergreisungs 
des vielgenannten Räuberhauptmannsl 
Stratmann eine Belohnung von 15005 
Mart ausgesetzt l 

Rattngem Die Standes-; 
waltung will mit der planmäßigeni 
Vertilgung der Milckenbrut beginnenl 
lassen. Zu diesem Zwecke werden zwei- 
von der Stadt beauftragte Leute vonj 
haus zu haug gehen und das Ab-: 
flammen der Keller besorgen. Kostens 
engttehen den Hausbesitzern hierdurchl m 

S chwelm Der bei einem hie-s 
sigen Justizrath angestellte 18 Jahrel 
alte Schreiber Hermann Meckel un-! 
terschlug einen Werthbries iiber 2000i 
Mark und ist damit gefliichtet. Das. 
Geld bestand aus JO-, 20- und 10-J 
Marlscheinen. i 
Usnnovet und Brauiwcvweta. ! 

H an n o v e r. an einem An- 
sall von Geisteggestörtheit hat die SO- 
jährige Frau des Schlosserkneisters 
Schlotseld jun» Alte Cellerheerstrasze 
24 wohnhast, ihren Zjährigen Sohn 
im Bette erdrosselt. Ihre beiden Töch- 
ter im Alter von 6 und 8 Jahren 
stürzte sie in den Graben der Eilen- 
riede beim Restauraut Kiautschau und 
sprang dann selbst nach, doch konnte 
sie und die beiden Mädchen gerettet 
werden. 

Braitnschmeig. Per be- 
kannte Kunstsammler Augus Basel, 
der 1910 starb, hat dem herzoglichen 
Museum in Braunschweig den größten 
Theil seiner überaus werthvollen 
Sammlungen ver-nacht. Der kostbarste 
Bestandtheil von Basel-J Sammluugen 
war seine Sammlung von Kupfer- 
stichen und Zeichnungen, die bei einer 
Berteigrrnng wenigstens 400,00() 
Mart gebracht haben würde. 

L i n g e n. Ju Brodhaiisen fiel 
das :3jähriae «E-söl)nel)eu dec- Nigenersz 
Beet in eine-u unbestimmten Augen 
blict in einen ziiibel mit heißem Was 
ser und lzog sich dadurch so schwere 
Brandwunden zu, das; es bald dar 
auf starb. 

L ii n e b n r g. — Die vom Baum 
fchulenbesitzer Oillmann in Hulden 
stedt ins Leben gerufene Kranken 
tasse»,.Bund selbständiger Gewerbe- 
treibender der Provinz hannovec« ist 
in Matt getreten nnd vom Bezirtoi 
ansichuß in Litnehurg genehmigt 
worden- 

Datumsan 
Ga de bu sch. --— Der Ortsvorste- 

her Stoltenbeen zu Passe-w verkaufte 
durch Vermittelung von Co. Lin-no 
tLttheQ feinen dot von wo Morgen 
tttr 102.000 Mart an den Landmann 
Mannen nutt Gothendort bet Cum-I- 

Röbet « Den 70. Geburtstag 
feierte here Kirchenroth Beuttn tn 
Konto-L 

S et) Iv o o s· W brannten die 
nett Stroh sedertten Gebäude see Erd 
Hechten Ir. Naetdvotnn tu Lettchow 
ntedee. Den Viele konnte yerettet 
werden. 

sehendan 
Ilsenstein Dersetretve 

tsurt tin Dersegtsuen itte Mtn nm 

neiteeedentttw nuthnnretQ Meetn 
tue Cttdeo oee Landes wurden enno 
texts-only sa. Gertee ruttitder Der 
tustt etwtttdrt Ot- ttuetotne stumm 
Ine see Jntsoete ttt nut dte Iewnltme 
staunst-te euetteteutttheetn wende rn- 

Dtett wes Sitte-euren use-sit i-» 

vie-de ern-Irr- bitt 
met-W 

s u f s el Kett Schuttern-meet 
Ists-ersann am satt-ten stetem-I 
den Unter tout-e sue Ist-II time- 
Uedeetetttee tet Ie- Iussuus en- 

Irent sum Akt-Inneren tsseeeeeemen 
eerttesen 

Poe stemttoe ne. Ante-nee- 
tteose si. M sue-I teut zum Ante 
me zum-m Most us eeu Deßs M 

Messen-etwa Mieter umsehen-gen 

Carlgbausetr -— An die 
Stelle des nach Berlin scheidenden 
Herrn Pfarrers Deichmann tritt Herr 
Saft-minn, bisher Pfarrer »in Auf- 
fenau. 

H e i n e b a ch. Zum Bürgermeis- 
itek der Gemeinde Altenbukg ist der 

Schössenftellvertreter Wilhelm Löwe 
dortselbft gewählt und vom Landratli 
in Meliungen bereits bestätigt worden 

N i e de r a illa. ----— Es find die 
beiden SymrgogeAeltesten der hiesi- 
gen Gemeinde, die Herren H. Plaut 
und D. ttlpt freiwillig aus dem Amte 
geschieden. Als Nachfolger wurde der 
Gastwirth Herr S. Levi bestätigt und 
verpflichtet. 

vesscnstkmsksdb 
D a r in st a d t. Es waren 25 

Jahre, das; der Geschäftsdiener Wit- 
helni Milling in der Mahom-Apothe- 
te des Herrn Apothekers Mergell in 
der unteren Königsstraße thätig ist. 

Groß Steinheini. (Jm 
hohen Greisenalter von 90 Jahren 
starb kiirzlich in New York Herr 
Georg Lux, der Sprosse einer ural- 
ten Familie zu Obernberg, die auch 
u hiesigen Bewohnern in verwandt-· 

fchastlichen Beziehungen steht- 
Groß - Zimmern. Der 

net-gewählte Bürgermeister H. M- 
Briicher wurde durch das Großh- 
Kreisamt in sein Amt eingeführt 

Mainz. Aus Eifersrcht in 
den Tod gegangen ist der 23 Jahre 
alte Mustetier Weder von der 2. 
Kompagnie des Jnfanteriereginients 
No. 87 hier. 

Mosbach bei Dieburg In 
unserer Nachbargemeinde Wenigum- 
stadt brach in der Hosreite des Mau- 
rerineisters Braun ein großes Scha- 
denseuer aus, welches das ganze An- 
wesen in kurzer Zeit in einen « elim- 
merhausen verwandelte. 

Euchs-m 
D r e s d e n.-- Dem Alten Dresde- 

ner Thierschu verein hat die am 20. 
Mai vorigen Jahres in Bad Gastein 
verstorbene Frau Frivata Emilie Au- 
guste verw. See ing aus Dresden 
lehtwillig die Summe von IJ0,000 M. 
siir die thiersreundlichen Zwecke des 
genannten Vereins vermocht- 

Herr Stadtbanverwalter Gustav 
Adam trat in den wohlverdienten 
Nuhestand. herr Adam, der am 1. 
September 1866 in den städtischen 

»Dienst eintrat, kann aus eine mehr 
als 44jährige Amtszeit zurückblicken 
i Ba u nen. Herrn Georg Jesse ist 
siir JOjährige treue Dienste als Haus- 
hälter und Stößer in der Stadtapo-: 
theke das Ehrenzeichen siir Treue in 
der Arbeit verliehen worden. 

Cunnersdorf. Der in weis- 
ten Kreisen bekannte hiesige erste Leh- 
rer Herr Kantor Rockstroh ist gestor- 
ben- 

D i e s ba r. Hier wurde die seit 
lzwei Monaten vermißte 8lj)jiihrige 
Henriette verw. Schütze ans König- 
stein aus der Elbe gelandet. 

F r e i b e r g. Das Schwurgericht 
verurtheilte wegen Straszenraubes 

»unter Ausschluß Inildernder ilcnstiin 
de die Fleischergesellen Ernst Arno 

IVettermann nnd Herr-rann Robert 
Ittiiölsel auis Döbeln zu siinf Jahren 
Ist Monaten bezw. 5 Jahren t; Mona- 
Hen Zuchthans 
! F- r a n k e n b e r a. Dass goldene 
lViirgerjubiläuni beging der Weber 
, nieister Weben 

Bayern. 
L i n da u. —--— Jn Reuiin bei Lin- 

dau fand man nahe dem Bodenseeufet 
eine Menge erratifchet Blätte, die du 
eiszeitliche Rheingletfchet dorthin ge- 
führt haben wird. 

Löifingnu —— hier wurde die 
schon längere Zeit von Van- Manne 
getrennt lebende Jva Jordan wegen 
Mast-moka verhaften 

Lpfer. Du Gastwikth Idob 
daigeukpmäu daste- Msede dem os- 
nem Hunde durch unsähllae Bist 
acößlich Aug-richtet Nach dumm 
Kampfe mit dem danke erschlug et 
das Muhme This-. 

N is c a he I q. Die Mistnis 
Ottenau-when sammt-de Los vom 

vie-aushalten Laus a. D» die Ins-a 
Mitoiäsitduna zu mo Mark Geld· 
straft stand-m wurde« sprang mit 
idem Mdin Mode-n im Mut non 

AL; und I-; Jahr in hie Hm Zeit 
UMSIIM Wes-is 

V e I f u u. Du laswdmw 
VII-Mut m Leach-n Konsums 
solt-U »die-. Its-un stockt-[ dqmg 
am Mem Umn- sus heil der sitt-u 
m- Mit-. 

Votum-Intui- Dul- 
ms III Judas demu- munqu 
Notimdaudöu Johann Wun- N 
slat III MI- Mstfun sub Mittags 
Mmm No ZMI M komm-i wich 
mi. 

Ists-stin- 
Ist-Institut Dis Demut 

sm stumm-u us m Wem »mo- 
ssms Qualm-O Ins- Tmtom u 

III Stum- lm aus Uns-Ist- Ist-« 
miss- 

C In m Oft III-II DOMAIN- 
umwo- fnssmu J. U um Im 
Mus- Icmn tm sub sum hi- 
wmnnsth in wssmt us 

torderlirher Frische die goldene Hoch 
zeit. 

P i r ni n ie n H« Der verheira- 
thete Fabrikhesiher D. Briaaldino 
lauerte dem Forstnehilfen Arendt ans 
nnd gab uns diesen drei Revolvers 
schiisse ab, die in Hals nnd Kopf ein 
drangen. Hieraus brachte sich Brigals 
dino selbst drei Schiisse in den Kopf 
bei, Beide wurden schwer verletzt in 
das Spital gebracht. 

Wurttemverg. 
Ludwige-huren Der l7- 

jährige Gärtnerlehrling Alsred Weiß 
kam in Hoheneck der elektrischen Leis- 
tung zu nahe und wnrde durch den 
Strom sofort getödtet. 

O ch s e n h n u se n. lkss brach in 
dem Wohnhans des Hasnermeistero 
Nothelser Feuer ano, das das ganze 
Anwesen in Asche legte. 

Psrnngen Jn solenner Weise 
feierte die hiesige Gemeinde das Atti 

ijährige Dienstjnbiliinrn des« Schult- 
heißen Altherr. 

» Tuttlingen. Der 20Jahre 
Halte Schiosser Karl Teusel wollte ei- 
nen aebrochenen Riemen zusammen- 
machen. Hierbei glitt ihm die dabei 
verwendete Ahle aus nnd drang ihm 
10 12 Centiineter tief in die Ma- 
genaegend ein, sodaß eine Uebersiih- 
rung ins Krankenhaus nöthig wurde. 

Ulnr. um Ortsvorsteher von 
Beirnerstetten st mit 60 von 85 ab- 
gegebenen Stimmen der Söldners 
und Gemeinderath Joh. Greeß ge-" 
wählt worden« 

Indem 
Bellingen. — Die Eheleutel 

Josef Raimann feierten das Fest der 
diamantenen Hochzeit 

Bruchsal Der etwa 20 Jah- 
re alte Bäckergeifilfe Berghöfer von 
hier beging Selb imord, indem er sich 
unweit der Staiion von einem Zuge 
überfahren ließ. , 

E d i n g e n. Jn dem Anwesen 
des Baumeiftero Wen-s brach ein 
Brand aus. Das Feuer griff fo 
rasch um fich, daß das ganze Anweer 
in verhältnismäßig kurzer Zeit zer- 
stört war- 

Gröizingen b. Durlach.s Bei 
der hier vorgenommenen Pfarrtonhl 
wurde Pfarrer Hofheinz in Schatt- 
haufen (tonfervativ) gewählt. 

H ü g e ls l) e i ni. Kürztich ifii 
hier das fehr große Oetonomiegebäns 
de zum »Griinen Buuin« bis auf den! 
Grund niedergebrannt. Der Scha- 
den ift groß. 

P l a n t st a d t. Hier hat sich 
der Landivirih Simon Gcm in feiner 
Scheune erhängt. Das Motiv soll 
Schtverinnth sein· 

s 

Hungvtwtbrtngem ( Diermtngen. Beideni Bau 
der neuen Bahnkinie bei Dtemertn- 
gen gerieth der 21 Jahre aktei 
Grundarbeiter Philipp Mart unter- 
die Crdivaggonö, wurde überfahren 
nnd erlitt außer starken Quetschun- 

en einen Bruch des linken Unter- Pchenkeks 
Düttlenheini. Dein 31 

Jahre alten Eisenbahnbremser Kon- 
rad Wach ans Schiktigheiin wurde 
auf dem Bnhnhose Diittkenheim beim 
Antnppekn eines Eisenbahnwagens 
durch die abschnellende Kette der 
rechte Arm zerschmettert. 

Mo r t i rch. Der Schaden siir 
den Besitzer Jehell, dessen Stall ans 
dein Krenzderge einstiirztr. bekänst 
sich aus t5,0()0 Mark. Von den 18 
unter den Trümmern begrabenen 
Kühen konnten nur 4 Stück ohne 
große Beschiidigungen hervorgehokt 
werden. die anderen waren theil- 
todt gedrückt, theils schwer vertehn 

Inscmhukso 
Diekirch. --—— Die Leiche des am 

est. Dezember d. J. verschwundenen 
tsikenbabntseasnten Brachtenbach aus 
Uttekbriia wurde im Sanersknst bei 
der Geiz-e- zu Jagetddrt nniaetnnden 
nnd geborgen. 

Kett IMM- 
O n m d n r q. Intäslich seines 

no. Gedurtetageå ttistete der Kans- 
mmm Juttue Qrondetrner in Gemein- 
srhott mit feinem Bruder zwei in 
Mekdourue Tit-Wind Mart site wohl-— 
tdiitige Zweite. 

H e e In e n. Ue verschied hier 
nach langem setz-deren Leiden Senats-r 
De Gustav Witdeten Diener. einee 
der Miigtieder unserer reine-enden 
Adern-schritt tsrst Mike wurde er ritit 
Neicdtotaer der deckte-denen Senats-re 
Letzt-is sum Zwitter Itwddtt 

Mkerretcdssmm 
M e r n n Diee ist cis-errichten 

name Linsen Mttrw Mastian tin 
Meer von Is- Jodeen Hienieden C- 
imr rund t» Jahre am Meissner 
Haupts-flirren tdgtm nnd iedte sett U 
IIndien in worin-n 

In Mem-i m nase- hMein Leiden 
dran Karat-i hindre-. stets Eintretens 
Inferno der sie-isten tttioitsi M 
ten-den 

Muriiittibtiiz stunk-O 
seit M mer der Worasueuudideit 
Zu Cis-est tm lett renne-s- Mond 
im m Unwetters-N tin m si» Mu« 
eetiuatc Ver stahl-state des-« eins 
sti Patienten-se seht-m 

R e i d) e n b e r g. --—— Hier hat sich 
der Inhaber der Generalagentur der 

Frankfurter Transport-, Unfall- nnd 

Versicherisngsanttalt in Frankfurt am 

Main und der Nentenversicherungss 
gefellschaft ,.Anler'· in Wien, Franz 
Andreas Hoffmann, vom dritten 
Stock der Reichenberger Bezirtsspap 
tasse auf die Straße gestürzt, tvo er 

mit zerschmettern-n Schädeldach todt 
liegen blieb. 

Schreckenstein. Der bishe« 
tige Gemeindefetretär Lippmann 
wurde wegen begangenee Unregelmä- 
ßigkeiten zum Schaden der Gemeinde 
seine-s Amtes-! enthoben· Die Unter-- 
fchlagungem welche non dem gegen- 
wärtigen Bürgermeister Studeny 
aufgedectt wurder reichen auf meh- 
rere Jahre zurück. 

Schweiz- 
G r a n b ji n de n. « Pfarrer 

Martin Klotz in Jgis leers ist im 
Alter von 925 Jahren von ietnem 
Amte znrlickgetreteth nachdem er 63 
Jahre im Klrchendienlte gestanden. Er 
war lelnerzeit Pfarrer in Steckborn 
nnd hat dort religiöse Gedichte her- 
ausgegeben 

L n z e r n. — Hier starb, 62 Jahre 
alt, Herr Kalpae Ztnnnernranm lang- 
jähriger Feiedensrtchter der Stadt 
Luzem Der Verstorbene war auch 
lett Jahren Direltvr der Luzerner 
Stadtmusit 

Ptä ftllon Bei einem able- 
luten Mehr von 1628 Stimmen wurde 
zum Präsidenten des Wertes-gerichtet 
gewählt Bezlrlsrlchter Peter mtt 
1917 Stimmen. 

Sitten. Der Chemieprslef- 
lot im Llaortanertlolter Uheler del 
Sitten wurde durch elne Explosipn 
chemischer Stoffe während des Vor- 
traaes getödtet 

« 

Winterthn r.—-- Oel der Stadt- 
prölldentemvahl in Winterthur wurde 
gewählt Oberrlehter Dr. Ströult mit 
elner Stimnrenzahl von 2927 bei et-« 
nen- abloluten Mehr von 1541. 

—--——— Q— 

Asps Nun-« Tag-, liebe-r ernndl 
B: Ism- tcmus vie Ia garnichtl 
A.: »M- tmt m dem attcr Freund 

Mem-l 
V« sa, wit- fuslpsl du denkt aus«-« Frü- 

tpcr hat«-it du fein nimm-d nat und Ieht 
ijt sogar beim- Nascs bedank. 

« Ja, sieh mal, im have ein Ham- 
tvnchdmnusl angewandt und als ich mich 
mit dem Zeugs- cinchinickie, inclte mu- 

chmdr die Nase; im kamt mich und da 
iii sum dcw Mathem-l 

--.·-.- 

I ---- Du Musik wenn ich erst mache bei 
der rofmm den Daupmef ec. ich lot-·- 
unch smäckm msssm vor Frei da Ssmy 

Ich soll sp kwa als Ich dic. 
most-se sum Herzen vergönne-« 

—- --»-.«w-·-- 

. »Es-·- ·—!«-·Ms.M-mm 
w Mut-Ins M M TWW 
km Aus ON N du«-so mass-W — 
OIM us wo « speise ums 

Modus-I III-i 
Iwa- m Um this 
M m Muts-I W — 
UEUHIOUOILM 
aus-Im. III-Ist III-. h« 

Aufs-Its Jssr KCHE MW III 

QKWZIMIIIQMJU Ihm III-Ists 


